
Eine Weltkarte. Schwärme von blauen und roten Pfeilen, die 
sich zu Wirbeln verdichten und gegenläufig wieder zerstreu-
en. Unterlegt ist dieses Bild mit Kurven, die farbig getönte 
Zonen verschiedenen Luftdrucks voneinander abgrenzen: 
Isobaren und Winde. Hübsch sieht eine solche Klimakarte 
aus; aber wer keine Vorkenntnisse hat, wird sie kaum deu-
ten können. Sie ist abstrakt. 
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Ulla 
Berkéwicz

Engel sind
schwarz
und weiß Roman

Mit »Engel sind schwarz und weiß« beschreibt Ulla 
Berkéwicz die Geschichte des Reinhold Fischer, der 
sich in die Gedanken- und Gefühlswelt des National-
sozialismus verstrickt und, angezogen von der »Heils-
botschaft«, Opfer und Täter zugleich wird. 
»Wenn man so will, hat Ulla Berkéwicz eine Menta-
litätsgeschichte der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts 
in Deutschland geschrieben.« 
� Heinz Ludwig Arnold, Norddeutscher Rundfunk
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